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Pressemitteilung 

Landau, 27.05.2014 

 

7.Tag der Integration – „Die Südpfalz, unser Zuhause“ 

 

 

„Die Südpfalz, unser Zuhause“  - unter diesem Motto findet am Samstag, dem 

14. Juni 2014, ab 10 Uhr auf dem Landauer Stiftsplatz zum sechsten Mal der 

„Tag der Integration“ statt.  

Veranstalter sind neben der Stadt Landau, der Jugendmigrationsdienst 

Südliche Weinstraße des CJD Neustadt, der Beirat für Migration und 

Integration der Stadt Landau, das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, 

die ProfeS Gesellschaft für Bildung und Kommunikation mbH und das 

Vinzentius-Krankenhaus Landau als Mitglieder des Runden Tisches Migration 

Landau – Südliche Weinstraße. 

 

Zusammen mit zahlreichen weiteren beteiligten Personen, Einrichtungen und 

Vereinen werden an diesem Tag die Beiträge zur Integration aller Mitbürger 

der Stadt und der Region mit vielen Aktivitäten, Angeboten und Darbietungen 

präsentiert. Die so gesetzten Impulse für Kontakte, schaffen zwischen 

Zugewanderten und Einheimischen zusätzliche Möglichkeiten der Begegnung 

und fördern das Miteinander. Aufeinander zugehen, sich gegenseitig zu 

unterstützen und sich als eine friedlich zusammenlebende Gesellschaft 

begreifen, das soll die Grundhaltung allen Handelns sein. 

 

Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von Oberbürgermeister 

Hans-Dieter Schlimmer. Neben verschiedenen Grußworten steht ein 

religionsübergreifendes Friedensgebet mit Angehörigen der hinduistischen, 

buddhistischen, muslimischen und christlichen Glaubensrichtungen auf der 

Bühne am Stiftsplatz auf dem Programm. 

 

Wie auch in den vergangenen Jahren bereichern Darbietungen verschiedener 

Tanzgruppen und kulinarische Spezialitäten aus unterschiedlichen Ländern 

die Veranstaltung. Die geknüpften Kontakte sollen das friedliche und 

vorurteilsfreie Zusammenleben der Menschen aus über 100 Nationen in und 

um Landau herum fördern und festigen. 

 

Nur durch das großzügige Spendenverhalten zahlreicher Sponsoren gelingt 

es eine derart bunte und integrative Veranstaltung kostenneutral zu 

organisieren. Allen Spendern danken wir hierfür.  

 

 

 



stellvertretend für alle beteiligten Veranstalter 

Siegfried Schmidt 

CJD Neustadt Jugendmigrationsdienst Südliche Weinstraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild aus 2013: Die Veranstalter v.l.  CJD Neustadt Jugendmigrationsdienst Südliche Weinstraße – 

Siegfried Schmidt, Integrationsbeauftragte der Stadt Landau – Elena Schwahn; Oberbürgermeister der 

Stadt Landau Hans Dieter Schlimmer, ProfeS GmbH – Martina  Erzberger-Ries,, Bundesamt für Migration 

und Flüchtlinge – Harald Kafitz,  Vinzentius Krankenhaus – Heiko Ries 

 

 

Wir unterstützen die 

 

 

 

 

Ansprechpartner des Rundes Tisches und Veranstalter des Tages der Integration: 

ProfeS GmbH: Martina Erzberger-Ries, Geschäftsführerin, Rudolf-von-Habsburg-Str. 2, 76726 Germersheim,  

Tel. 07274 94993-0, Fax 07274 94993-29, martina.erzberger-ries@profes-gmbh.de  

BAMF: Harald Kafitz, Regionalkoordinator Integration, Dasbachstr. 15b, 54292 Trier, Tel. 0651 1463-103, Fax: 0651 1463-199 

harald.kafitz@bamf.de 

Stadt Landau in der Pfalz: Elena Schwahn, Integrationsbeauftragte, Langstr 9a, 76829 Landau, Tel. 06341 13-5025 

Fax: 06341 13-885025, elena.schwahn@landau.de 

Beirat für Migration und Integration: Aydin Tas, Vorsitzender Beirat für Migration u. Integration Landau, Marktstr. 50,  

76829 Landau, Tel. 06341 649444, aydin.tas@hotmail.de   

 CJD: Siegfried Schmidt, Jugendmigrationsdienst (JMD) Südliche Weinstraße, Ostring 17-19, 76829 Landau, Tel. 0179 6921767 

siegfried.schmidt@cjd.de  

Vinzentius Krankenhaus Landau: Heiko Ries, IT-Leiter, Cornichonstr. 4, 76829 Landau, Tel. 06341-176021, h.ries@vinzentius.de  
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BITTE UMBLÄTTERN

Parken in Landau, B-10-Ausbau, die Schul-
schließung in Gommersheim – dazu haben
unsere Leser etwas zu sagen. LOKALSEITE 4

Leser schreiben der Redaktion

Ärzte und Patienten sollen Datensammlern
die Stirn bieten. Das fordert der Minfelder Arzt
Peter Nienhaus. GERMERSHEIMER RUNDSCHAU

Gegen totale Bürgerüberwachung

Auf Campingplätzen hat der Komfort Einzug
gehalten – nicht zuletzt durch die Digitalisie-
rung. Marcus Wirth, Leiter des „Camping im
Klingbachtal“, berichtet von seinen Erfahrung-
en mit der neuen Technik. KREIS SÜW

Wir sind digital

KURZ NOTIERT

Noch bis heute Mittag haben Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, die Möglichkeit, die Spen-
denverteilung der SÜW-Tour am kommenden
Sonntag zu beeinflussen. Wie am Samstag be-
richtet, werden bei dem Benefiz-Großereignis
für Sport- und Freizeitradler 15.000 Euro für
die Arbeit mit jungen Menschen ausgeschüt-
tet. Eine Hauptspende von 6000 Euro wird auf-
geteilt in 3000, 2000 und 1000 Euro. Wer soll
wie viel Geld erhalten?Vorgeschlagen sind das
Kreisjugendorchester SÜW, die Jugendfeuer-
wehr Landau und das Kinderhospiz Sterntaler
in Dudenhofen. Schreiben Sie uns unter
redlan@rheinpfalz.de. (rhp)

RHEINPFALZ-Wahlforum im
Internet und im Offenen Kanal
Zum dritten und letzten Mal sendet der Offene
Kanal Weinstraße am Samstag, 13. Juni, um 18
Uhr die Aufzeichnung des RHEINPFALZ-Wahl-
forums vom 28. Mai in der Landauer Festhalle.
Unter der Moderation von Sebastian Böck-
mann und Sabine Schilling hat die Redaktion
die fünf Kandidaten zur Oberbürgermeister-
wahl am kommenden Sonntag befragt. Die
Landeszentrale für Medien und Kommunikati-
on hat den Mitschnitt auch online gestellt:
www.youtube.com/watch?v=KSYAq1a86L0.
Lasse Riegel vom Offenen Kanal hat nach der
Veranstaltung die fünf Kandidaten interviewt,
zu sehen ebenfalls im Netz unter www.you-
tube.com/watch?v=essWQse6YLY. (rhp)

Halbseitige Umleitung
in der Zweibrücker Straße
Ab Montag, 15. Juni, wird dieZweibrücker Stra-
ße halbseitig gesperrt. Der Entsorgungs- und
Wirtschaftsbetrieb Landau (EWL) und die
Energie Südwest Netz GmbH verlegen auf Hö-
he des Ampelabzweigs Wollmesheimer Straße
Leitungen für zwei neue Wohngebäude. Die
Maßnahme soll zwei Wochen andauern. Bis
dahin ist die Zweibrücker Straße halbseitig ge-
sperrt. Alle, die von Wollmesheim aus stadt-
einwärts fahren, werden umgeleitet. (rhp)

SÜW-Tour: Nur noch
heute haben Sie die Wahl

WETTER

Aussichten in der Südpfalz: In der zweiten
Wochenhälfte ist er wieder da, der Sommer.
Die Tiefstwerte heute früh bewegen sich zwi-
schen 12 und 14 Grad. Tagsüber gibt es zu-
nächst noch viele Wolken, später wird’s all-
mählich freundlicher. Es bleibt trocken. Die
Höchstwerte liegen nachmittags bei 25 Grad.
Der Wind weht schwach bis mäßig aus Nord-
ost. Nachts Tiefstwerte um 15 Grad. Morgen,
Freitag, wird’s bei maximal 32 Grad schwül.
Abends soll es kräftige Regenschauer Gewitter
geben. Am Samstag tagsüber meist trocken
und schwül, abends Regenschauer oder Ge-
witter. Am Sonntag wechselnd bewölkt und
unbeständig mit Schauern. Nächste Woche ge-
hen die Temperaturen wieder deutlich zurück.

Heute vor einem Jahr: Heiter und trocken
bei sommerlichen 28 Grad.
Quelle: www.klimapalatina.de
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Schulleiter: Drei Wechsel auf einen Schlag
Landau steht vor einem Wechsel,
der wohl Seltenheitswert hat:
Gleich auf einen Schlag gehen an
den drei staatlichen Gymnasien –
Otto-Hahn-Gymnasium, Max-Sle-
vogt-Gymnasium und Eduard-
Spranger-Gymnasium – zum
Schuljahresende im Juli die Direk-
toren in Ruhestand. Die Nachfol-
ger stehen noch nicht fest.

Das MSG hat bereits zur Verabschie-
dung von Rainer Rothe am 22. Juli
ins Alte Kaufhaus eingeladen. Am
OHG verabschiedet sich Emil Straß-
ner, am ESG Hans Peter Neumann.

Die Entscheidung, wer ihnen
nachfolgt, liegt bei Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer (SPD). Wie die
Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion (ADD) in Trier auf Anfrage

Noch keine Entscheidung über Nachfolge an Spitze der staatlichen Gymnasien – CDU macht Druck
der RHEINPFALZ mitteilte, handelt
es sich nach der Besoldungsverord-
nung um A-16-Stellen. Deshalb ent-
scheide nicht Ministerin Vera Reiß
(SPD), sondern die Ministerpräsi-
dentin. Das ist fast immer so. Denn
die meisten Oberstudiendirektoren
an Gymnasien seien nach A16 besol-
det, informierte ADD-Sprecherin
Eveline Dziendziol. Einige wenige
würden nach A15 bezahlt, das seien
Gymnasien, die sich noch im Aufbau
befänden, beispielsweise noch kei-
ne Oberstufe hätten.

Für die drei Stellen gab es jeweils
mehrere Bewerber, zum Teil auch
von Landauer Schulen oder aus dem
eigenen Kollegium. Sie haben sich
auch dem Schulträgerausschuss
vorgestellt. Die ADD habe ihre Über-
prüfungen abgeschlossen und Malu

Dreyer einen Vorschlag unterbrei-
tet. Die Schulbehörde in Neustadt
hat laut Dziendziol am 21. April ih-
ren Vorschlag nach Trier übermit-
telt, von da aus sei er über das Kul-
tusministerium weitergeleitet wor-
den. Die ADD weiß nicht, wann die
Entscheidung fällt und die Schullei-
ter ihren Dienst antreten können.
Nach Dreyers Votum können alle
Bewerber innerhalb von drei Wo-
chen entscheiden, ob sie die Wahl
akzeptieren oder dagegen Rechts-
mittel einlegen.

Unterdessen haben sich die CDU-
Politiker Christine Schneider und
Peter Lerch der Sache angenommen.
Die Landtagsabgeordnete hat ges-
tern an die Ministerin geschrieben.
Sie sei wiederholt von Eltern, Schü-
lern und Lehrern angesprochen

worden, so Schneider. Für sie sei es
nicht nachvollziehbar, warum im-
mer noch keine Entscheidung ge-
troffen sei, nachdem der Schulträ-
gerausschuss bereits am 8. Oktober
2014 seine Stellungnahme abgege-
ben habe. „Unsere Schulen brau-
chen Planungssicherheit und des-
halb habe ich die Ministerin aufge-
fordert, sich der Angelegenheit per-
sönlich anzunehmen und eine zügi-
ge Entscheidung herbeizuführen.“

CDU-Stadtratsfraktionsvorsitz-
ender Peter Lerch hat Oberbürger-
meister Hans-Dieter Schlimmer
(SPD) gebeten, sich bei der Landes-
regierung für eine baldige Entschei-
dung einzusetzen. Die Schulen seien
für die Planung des neuen Schuljah-
res dringend auf eine baldige Ent-
scheidung angewiesen. (sas)

Attacke der Finanzwächter

Die Landauer Festung ist ein unge-
schliffener Diamant. Nach den hefti-
gen Diskussionen über den Abriss
von Werk 38 im vergangenen Jahr
haben sich Stadtverwaltung und
Festungsbauverein darauf verstän-
digt, den historisch und touristisch
wertvollen Schatz zu polieren und
einen Festungsrundweg einzurich-
ten. Die Agentur Projekt 2508 aus
Bonn hatte vor gut vier Monaten im
Bauausschuss erste Überlegungen
präsentiert, wie die einzelnen Fes-
tungsteile präsentiert werden
könnten (Bericht vom 27. Januar).
Sie hatte Edelstahlwürfel in Form
des jeweiligen Festungsteils vorge-
schlagen, auf denen Folien mit er-
läuternden Abbildungen und Texten
aufgezogen werden sollten. Zudem
sollten Smartphone-Nutzer über
QR-Codes weitere Informationen
abrufen können.

Wie Oberbürgermeister Hans-
Dieter Schlimmer (SPD) berichtet,
hat die Aufsichts- und Dienstleis-
tungsdirektion (ADD) in Trier Be-
denken angemeldet: Die für den
Rundweg vorgesehenen 120.000
Euro seien keine unabweisbare und
unaufschiebbare Ausgabe, also
nicht genehmigungsfähig. Schlim-
mer hat zwar dagegengehalten, dass
die Stadt zur Denkmalpflege ver-
pflichtet ist, konnte sich damit aber
nicht durchsetzen.

Eigentlich hätte in Kürze ein Rats-
beschluss über den Rundweg ange-
standen, nun muss erst noch weiter
beraten und diskutiert werden. Sein
Versprechen dem Festungsbauver-
ein gegenüber will Schlimmer hal-
ten und auch möglichst noch vor

Landau muss beim geplanten Festungsrundweg „abspecken“. Der Aufsichtsbehörde
in Trier sind die dafür vorgesehenen 120 000 Euro zu viel. Oberbürgermeister Hans-Dieter
Schlimmer (SPD) will bis Jahresende eine preiswertere Alternative umsetzen.

dem Ende seiner Dienstzeit Nägel
mit Köpfen machen. „Das soll auch
nichts zweitklassiges werden“, sagt
er und schlägt nun Metallstelen vor,
die rund 2,50 Meter hoch sein sollen
und den Umriss des jeweiligen Bau-
teils sowie dessen Bezeichnung zei-
gen sowie über kurz oder lang auch
den QR-Code tragen sollen. Der
Oberbürgermeister ist zuversicht-

lich, mit 30.0000 Euro zumindest ei-
nen guten Einstieg zu schaffen, bei-
spielsweise am Fort, am Deutschen
und am Französischen Tor, am Deri-
vationskanal und dem Schwanen-
weiher. Ergänzungen seien pro-
blemlos möglich. Zudem sind ein
Prospekt und ein Stadtplan mit Fes-
tungsstationen vorgesehen. Juliane
Letz, Vorsitzende des Festungsbau-

vereins, berichtet, dass eine ge-
meinsame Arbeitsgruppe den Alter-
nativvorschlag nächste Woche be-
sprechen wird. Die ADD-Auflage sei
bedauerlich, weil die Würfel mehr
Informationsmöglichkeiten gebo-
ten und auch eine kindgerechtere
Präsentation ermöglich hätten. Der
Verwaltung sei dabei aber kein Vor-
wurf zu machen. (boe)

Multikulti rund um die Stiftskirche
Beim Tag der Integration trifft sich
am Samstag zwischen 10 und 15
Uhr auf der Bühne vor der Stiftskir-
che zum achten Mal die ganze Welt
in Landau. Wie in den Jahren zuvor
präsentieren Menschen aus vielen
Ländern der Erde, die nun in der
Südpfalz zu Hause sind, ein ab-
wechslungsreiches Programm aus
Tanz, Musik und Theater und un-
terhalten sich mit Moderator Mi-
chael Gerst über Gott und die Welt.

Mit einem interkulturellen Frie-
densgebet wird der Beirat für Mi-
gration und Integration den Tag be-
ginnen. Rund um die Stiftskirche
sind Passanten zu sportlichen oder
kreativen Mitmachaktionen einge-
laden, können landestypische exoti-
sche Speisen probieren und sich an
zahlreichen Informationsständen
von amtlichen und kirchlichen Be-
ratungsstellen, vom Jobcenter, der
Sportjugend und Bildungsträgern
schlau machen, was Integration be-
deutet und wo Neuankömmlinge
Beratung und Unterstützung finden.

Beim Abseilen vom Stiftskirchen-
turm will Oberbürgermeister Hans-
Dieter Schlimmer (SPD), der
Schirmherr der Veranstaltung, wie-
der als Mutmacher einer der ersten

Mitmachaktionen, Informationen und internationale Köstlichkeiten beim Tag der Integration

sein, die über das Geländer steigen.
Nils Nager, das Maskottchen der
RHEINPFALZ, wird, wie immer, auch
ohne Worte von allen Kindern um-
schwärmt sein.

„Ein Tag der Begegnung soll dieses
Ereignis sein, bei dem alle Landauer,
die Einheimischen und die mit
fremden Wurzeln, sich zwanglos
kennenlernen können“, darauf freut
sich die städtische Integrationsbe-
auftragte Elena Schwahn. Harald
Kafitz und Michael Hartard vom

Bundesamt für Migration und Inte-
gration werden ebenso dabei sein
wie der Landesbeauftragte für Mi-
gration und Integration, Miguel Vic-
ente.

2006 taten sich die Migrations-
dienste der Caritas in Landau, der
Diakonie in Bad Bergzabern und
Siegfried Schmidt vom Jugendmi-
grationsdienst des Christlichen Ju-
genddorfwerks (CJD) Neustadt zu-
sammen und organisierten ein Tref-
fen mit allen Einrichtungen, die mit

den Belangen von Neuankömmlin-
gen in Deutschland in Berührung
kommen. Dieses Treffen hat sich
mittlerweile institutionalisiert,
zweimal jährlich sitzen alle zusam-
men am „Runden Tisch Migration“,
immer im Juni zeigen sie sich beim
„Tag der Integration“ in der Öffent-
lichkeit. Mit finanzieller Hilfe vieler
Sponsoren unterstützen der Bil-
dungsträger „Profes“ und das Lan-
dauer Vinzentiuskrankenhaus die
Organisatoren. (srs)

Ein Entwurf für eine Festungsrundgang-Stele (links). Touristische Führungen durch die un-
terirdischen Gänge sind beliebt. FOTOS: STADT/VAN

In Landau leben Menschen aus rund 100 Nationen. ARCHIVFOTO: IVERSEN
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